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.Daß ihr ihm kein Haar krümmt !

Daß ihr mir ihn keine Minute aus den
x'lugen laßt ! Wir wollen seine Gnaden
mit allen Eh::n nach der Sloboda ge
leiten. Jbr habt doch gesehen, roie er den
Fürsten Wjäsemski angegriffen und ver-schied- en?

unserer Leute niedergehauen
hat?"

.Wir haben's gesehen !"
Und seid ihr bereit, es vor dem Za

ren zu beschwören und zum Zeichen der
Wahrheit das Kreuz zu küssen?"

.Wir sind bereit ! Wir werden Alle
das Kreuz küssen !"

.Also wohlgemerlt: jetzt komme mir
ihm Keiner zu nah, aber sobald wir zv
Hause sind, wollen wir ihm Alle's heim
zahlen -- Gregor Skuratoff seine Ohrfei-g- e

und ich die Peitschenhiebe, die er mir
geben ließ!"

Noch lange fuhren die Opritschniks
fort zu rauben und zu plündern, und als
sie, die Pferde mit reicher Beute beladen,
endlich abgezogen waren, sah man noch
viele Stunden dort, wo bis vor Kurzem
Druschinas Haus gestanden, die Flam
men am nächtlichen Himmel emporzün
geln; und der Moskwastrom, der seine
Wogen an der Brandstätte vorüberrollte,
funkelte bis zum Morgen wie geschmolze
nes Gold.

dafür in jedem Zah:e utl,x als höchstens
230,0C0 Francs auugeten.

H a m b u r g, 26. März. Der Senat
hat jetzt den bereits ermähnten Vertrag
mit der Unterelbcschen Bahn in Cuxha-ve- n.

vom Bahnhof bis zum Hasen be-fond- ere

Schienenstränge anzulegen, vor
gelegt. Es wird darin erwähnt, daß es
nur noch eine Frage der Zeit sein könne,
auch eine Eisenbahn Gees!emünde-Ritz- e

dütlel auszubauen. Um Herr im eige
nen Hause zu bleiben", bemerkt der Se-r.a- x

ausdrücklich, daß es sich das Eigen
thumsrecht über die Bahnanlagen auch
für den Fall einer Verstaatlichung der
Unterelbcschen Bahn vorbehalte. Letz-te- re

stellte die Gleisanlagen und Bauten
her und der hamburgische Staat zahlt
nach der Fertigstellung der Gesellschaft
140,000.. während diese als Pacht 44
Prozent z.il . Zu jeder Tariferhöhung
ist die Genelzmiaung des Senats erfor
derlich. Die Ausstellungshalle, deren
Vollendung zum nächsten Monat bevor
steht, kostet auch wesentlich mehr, als
man zuerst berechnet hat. Statt veran-schlagt- er

400,000 M. wird der Bau aus
ca. 500,000 M. zu stehen kommen.

Berlin, 24. März. Die Wittwe
Schmäling, welche ihre Tochter während
10 Jahren den Augen der Welt entzo-ze- n

hatte, wurde heute als Leiche aus
der Spree gezogen.
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Göttingen, 2. Mä.z. Der
Leichnam des seit vier Wochen ver
schwundenen Bankiers Beckmann ist ge
stern Morgen aufgefunden. Es geschah
dies bei der kleinen Mühle am Südwalle
der Stadt, da, wo der Leinecanal, nicht
die eigentliche Leine, unter dem Walle
durch in die Stadt eintritt. Da nun
anzunehmen war, daß auch der Leichnam
der Frau Beckmann in der Nähe sein
mußte,, so wurde das Wasser im Canal
sosort abgelassen. Nach mehreren Stun
den fand man die Gesuchte denn auch in
dem etwa fünfzig Schritte oberhalb der
Mühle besindlichen Bassin der neuen
Badeanstalt. Nach Feststellung der
Beckmann'schenVttmögens-Vtthältniss- e

betragen die Activa etwa 11,000 M., die
Passiva dagegen etwas über 86,000 M.

Vom Harze, 26. März. Der
Harzer Forstverein wird am 12., 13. und
14. Juni seine Versammlung in Alexiö
bad abhalten, nachdem dieselbe schon seit
zwei Jahren wegen ungünstiger Verhält
Nisse hat ausfallen müssen. Die ständi- -

gen Gegenstände der Tagesordnung sind:
1) Nachrichten über die im verwichenen
Jahre stattgehabten Naturereignisse hin
sichtlich ihrer Einwirkung auf den Wald
und die Forstwirthschaft; 2) Mitthei-lung:- n

der Haushaltungsergebnisse der
Harzer Forstverwaltung: 3) Nachrichten
statistischen und naturhistorischen Inhalts
über die Jagd im verwichenen Jahre ;

4) Mittheilungen über Erfahrungen und
Versuche von allgemeinem forstlichen In
teresse.

München, 24. März. Heute früh
entstand im Partcrrelokal des Gaßner'-sche- n

Aquariums Feuer, welches den
Plafond und den Fehlboden zum ersten
Stock ergriff. Der Brand konnte durch
die sofort am Platze erschienene Feuer-we- hr

in kurzer Zeit bewältigt werden.
Von den im Parterre untergebrachten
Anen ist der größte Theil erstickt. Wie

(Fortsetzung.)

In diesem Augenblick entstand aus dem

hose lauter Lärm. Verschiedene aufge
regte Stimmen redeten durcheinander.
Morososss Diene? riefen sich gegenseitig
zu. Der Bojar horchte aus.

Der Lärm ward immer größer. ES

schien, al4 ob eine Menge Menschen i?
das Erdgeschoß einzudringen suchte.

Plötzlich siel ein Schuß.
Helene glaubte, Serebräny sei aus

Morososs's Befehl getödtet worden. Der
Schmerz nnd die Entrüstung gaben ihl
die Kräste wieder.

Bojar rief sie und ihre Augen funkel
ten. mick., mick tödte ! 5lck allein bir
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I schuldig l"
Allein Morososs achtete ihrer Wort

nicht. Vorgeneigten Hauptes stand ei
da und lauschte; sein Gesicht drückte Ue

berraschung und Erstaunen auk.
.Tödte mich " flehte Helene verzweif

lungsvll, ich will, ich kann ihn nicht
überleben ! Tödte mich ! Ich habe dich

verrathen, ich habe mich über dich lustig
gemacht! Tödte mich!"

Morosoff blickte Helene an, und wei
ihn in diesem Augenblick gesehen, würde
im Zweifel gewesen sein, ob sein Blick

mehr Verachtung oder mehr Mitleid aus
drückte.

.Druschina Andrejewitsch
M ließ sich

eine Stimme von unter herauf verneh-me- n.

.Verrath ! Verrath ! Die Oprit
schniks wollen dir dein Weib entführen !

Sei aus deiner Hut, Druschina !"
Es war Serebräny's Stimme. Als

Helene dieselbe erkannte, stürzte sie voll

unaussprechlicher Freude auf die Thür
zu. Dkorosofs stieß sie zurück, verschloß
die Thür und schob den eisernen Riegel
vor.

Da ließen sich eilige Schritte auf der

Treppe hören, dann Säbelgeklirr, Flü
che, heißes Ringen, ein lauter Schrei und
das dumpfe Fallen eines Körpers.

Die Thür erdröhnte unter heftigen
Stößen.

.Bojar schrie Ojäienski, .mach' aus.
oder ich zertrümmere dir das ganze
HauS !"

.Das glaub' ich nicht Fürst." antwor
tete Morososs mit Würde. .Das hat
man noch niemals in Rußland erlebt, daß
der Gast den Hausherrn entehrt hatte
und in das Gemach' seiner Gattin ge

drungen wäoe. Mein Honigwassen
war etwas berauschend; es ist dir zu
ttopfe gestiegen; geh' schlafen, Fürst;
morgen ist Alles vergessen. Nur das
werd' ich nie vergessen, daß du mein Gap
bist."

.Mach' aus!- - wiederholte der Fürst,
heftig gegen die Thür stoßend.

.Wjäsemski, vergiß nicht, wer du bist!
Bedenke, du bist kein Räuber du bist eiv

Fürst und Bojar !"

.Ich bin ein Opritschnik! Hori du.
Bojar, ich bin ein Opritschnik! Ich
habe keine Ehre mehr! Ich liebe dein
Weib ! Hörst du's. Bojar ich liebe
dein Weib ! Ich sürchtt mich nicht vor
Schande ! Ich werde ganz Moskau in
Brand stecken, aber ich will dein Weib
haben!"

Plötzlich ward da? Zimmer hell tet.

Morosoff trat anS Fenster: die

Wohnung seiner Dienstleute stand in

Flammen.
In demselbenAugenblick flog die Thür,

den unaufhörlichen Stößen weichend,
krachend auS den Angeln, und Wjäsems
ki, von der Feuersbrunst beleuchtet, stand
mit einem Degenstumpf in der Hand au
der Schwelle.

Sein weißes Atlaskleid war zerrissen
und mit Blut befleckt. Man sah, daß er

nicht ohne heißen Kamps bis vordasGe
mach der Bojarinja gelangt war.

Morosoff fchoß nach Wjäsemski, ihn
fast mit der Mündung der Pistole berüh
rend; und dennoch verrieth den Bojaren
jeine zitternde Hand: die Kugel schlug in
öen Thürpsosten. Der Fürst stürzte sich

zuf Morosoff.
Der Kampf war nur von kurzer Dau

ix, 0
Ein heftiger Slag mit dem Degen

zriff und Morosoff siel rücklings zu Bo-)e- n.

Wjäsemski stürzte jetzt nach der Bo
zorinja.

In dem Augenblick als seine blutbe
ileckien Hände ihr Gewand berührten,
stieß sie einen durchdringenden verzweis-l'mgsvoll- en

Schrei aus und verlor die

Besinnung. Der Fürst ergriff sie bei den
Armen und schleppte sie die Treppe hin
unter, die Stufen mit ihrem langen aus
gelösten segend.

Die Pferde warteten bereits am Thor.
Wjäsemsli schwang sich in den Sattel
und jagte der halbtodten Bojarinja von
bannen. Unter lautem Wasfengeklirr
flogen ihm seine Knappen und Diener
nach.

In Morososs 'S Hause herrschte das
größte Entsetzen. Sämmtliche Dienst
mohnungen standen in Flammen. Die
Diener von den Streichen ihrer Angrei-fe- r

zu Boden gestreckt, schrieen verzweif
lungSvoll um Hülfe; die Frauen und
Mädchen liefen wie wahnsinnig um
her..

Chomjaks Genossen plünderten das
Haus, Alles kostbaren Sckmuck, Geld
und reiche Gewänder auf einen
Hausen zusammenwersend. Er selbst

stand mit seinem rothen Kastan über ei
nem Haufen Gold nnd Silber auf dem

hose, umsichtig die Plünderung lei
tend und das Geschrei und den Feuer-lär- m

mit seiner mächtigen Stimme über-tönen- d.

. .Haha, heut' geht'S lustig her " sagte
er, sich die Hände reibend. .Welch ein

Gelag, welch' ein Fest!- -

.Chomjak!" rief ihm ein Opritschnik
zu, die Diener bringen uns den alten
Bojaren fort. Sollen wir sie versol
gen?"

.Hol sie der Teufel! Zum Verfolgen
haben wir jetzt keine Zeit ! . . . . Holla.ihr
da, kommt Alle herunter in den Hos, sonst
erstickt ihr im Rauch."

.Chomjak!" rief ein Anderer, wal
fallen wir mit Serebränh beginnen V
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Haupt. Office:

VI N. Pennsylvania OtnöL
Office d V a r :

No. .2 Jnblua Qttvne
Iri4ZinQz,cIlo.

Felter-Alarm-Oigval- e.

4 Pennsylvania uüd Market.
5 Hauptquartier de Feuer lv?tnul-- .

S Ost.Erraße und New Dort.
7 Nobel und Michigaa Straße.

Nem Jers,.Straße und Ufl4itf,m5K,
Winston und Nord.Straße

afsachussetti Ave. nahe XiiU tt.
13 Delawar Str, und Fort Ss,y .
14 New Jersev und Fort SaHne ?enk.
15 Peru Str. undMaffachufett .
16 Christian Ave. und Ash Str.
17 Park Ave. und Butter Str.
II Sarrou? Ltr. und Malott Ave.
19 Archer und John Str.

122 Colege Ave. und Siebente Str.
124 Alabama und Siebente Str.- -

125 Mendian und Siebente Str.
12 Landes Str. und Lincoln ,e
127 AuSflellungk-Sebäud- e.

. 12Z Sentral ve. und Achte Str
IZ1 Alabama und Morrison Str.
132 Rohampton und Achte Str.
134 College ve. nnd Zehnte Str.
135 Home Ave. und Delaware Str.
1Tb Delawar nd Ntchtgan Str.
21 St. Joe Str., nahe JSinotk.'
23 Pennsylvania und Pratt Str. .

25 No. 5. Engine House, Sechste, nilhe JtUH
26 Mississippi und St. lair Str.
27 Illinois und Michtgan Str.'
28 Pennsylvania Str. nd Home Ave.
29 Mississippi und Viette Str.

21? Tennessee und William Str.
213 PennsHlvania und Michizan Str.
214 Jllinoii und Herbert Str.

31 Indiana Ave. und Bkichig Str.
32 Meridian und Walnut Str.
34 California und Lennont Str.

Blake und Nem Jork Str.
3 Indiana Lve. und St. SUir Skr.
37 Ltadt.hosvital.
33 Blake und Nord Str.
39 Michigan und gnel Str

312 Weft und Walnut Str.
813 Weft und Dritte Str.
814 Siebente und Howard Str.
41 Washington, nahe Weft Str.
4? Seißendorf und Sashwgtoa Str
43 Missouri nd New Vor! Str.
45 Meridian und Washington Str. .

46 Jllmoil nd Ohio Str.
47 Tennessee und Washington Str.
4Z ingan' Port House.
49 Jndianola.

412 Missouri und Mailand Str.
413 Mississippi und Vabash Str.
41 Ferguson' Pork House.
421 1. 8. A W. und House.
423 Jnsan s,lum.
51 Illinois und Merrill Str.
52 Jllinoii und Louisiana Str.
53 West nd McTrt, Str.
54 Weft nd South Str.
56 Tennefse und Seorgi Str:
57 Meridian nd Rs, Str.
59 Madiso ve. und Morris Str.
59 Madison Ave. nd Dnlo, Str.

512 Weft und Röckwood Ltr.
513 Äentuck? Ave. und Merrill S--

514 Union und Morris Str.
515 Illinois nnd ansaß Str.
617 Vkorri und Daeotah Str.
61 South nahe DelamarelStr., . '.
62 Pennsylvani nnd Louiftan Ltr.
03 Delawar nd SScCartf Str.

Oft und Vekattn Sti, .

S Alabama nd VlrgianaAs. '
67 Virginia Ave. nd radsh Ct
63 Oft und Soburn Stt. ... .. ,

69 Pennsylvania Str. und Madifo ' .
612 McZkernan nd Dougherr, Str--.

71 Virginia Ave. nahe Huron Str.
72 Oft und Seorgia Srr.
73 Washington nd Besten Stt.
74 Benton und SeorgiaStr.
75 Foreft Ave. und Pine.
76 Tlllon und Latkk Str.
78 Virgin t Ave.uird Dillon.
79 gleicher Ao nd DiSon.

712 Spruce und Prospekt St?.
713 Snglish ve nd Laurel Str. . . I
714 Orange und Oll Srr.' ' ' '

715 Sheld, und Beeche Str. ..
81 M".tek ui JerZe, Str. ,

82 LL.st) ud Delaarvtr. !
3 ft .earl Str.
4 . jo z)ork und Davidson Srr.

SS zcuabftummev Anstalt. .

d6 r.Ltaaten Arsenal.
S7 vn:ntal und WashingtonStr
89 Frauen-Stsängn- ti.

812 Washingtonftrai nh OtfU
813 Merket nd VoU Str.
814 Ohio und'HarvevZTtr.
Sl MarvlandlnaheiMeridtEUZSt,
A MeridiannndfSeorgieI5tk.

12 1 Privat igftftl
2 1 undaäkp' lir-oi- t. it, t

Zimmer 12 nnd 13. Indianapolis, Jnd,
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Dai beste Fleisch, jeden Tag frisch, stets vor.

rälhig. Die wohlschmeckendste Wurst, aU

Bratwurst,
Leberwurst

und Blutwurst.
fttts n Hand.

I. H. Bates,
41 Park Row (.Times" Building).

New York.

AnzeigeN'Agentur.
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Etablirt seit 1859.

Charles Meyen' & Co.,
39 nnd 41 Taik Eow, New York,

. besorgen alle Arten von

GeHchästsanzeigen, Pereonalaullbrdcrungeii
etc. für diese Zeitung, sowie für

alle deutschen Blätter ia den
Ver. Staaten und Europa.

Sämmtlich Dentgci-Amerikanisch- o Zeitungen
liegen In unserem Geschiifts-Loka- l turfreien Einsicht des Publikums auf.

Die geehrten Herausgeber deutscher Blatter
werden achtungsvoll ersucht, uns ihre Publi-kationen für imaero Registratur zu Übersenden,
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Eisenbahn --Zeit -- Tabelle.

Ankunft und Abgang der Eisenbahnzüg?
in Indianapolis, an und nach Sonn-ta- g,

den 5. März 1881. '

Clkdcland, Columbuk, Cincinnati und Jndia
napoliö Eisenbahn (Vee Linc.)

Abgang: Ankunft:
N Vrr,.. 4.35 Bm L St 2 r tZg 5 n
Union ccom... 6.10 Cm 883)1 3 8j .12.40
J)a?ton Cl j. 11.05 Cm Union cco... 3.4)
HV&i) k..... 7.15 lm .. I CtL 5 Ö.U5 m

NB 6tS9s.l0.55 9Iir

Vnghtwood Did'.sion, V. C.C.nnd I.
Abgang täglich. 4.35 Cm. Ankunft taglich. Z.m

.1U m 5.55 Vm
" glich. 7.20 m täglich .55 m
" 9.15 m UUi M- 11.05 Bot 13.40 N

flm 3.45 Nmiijüb Nm 6.05 Nm- : 3 55 91m ilglich .30 Nm
.25 m täglich lg.55 Nm- täglich. 7.15 Nm- 11.05 Nm

Pitttburg, Cincinnati & St. LouiS Eisenbahn
NPWVP , Rtchm Scc au
r täglich 4.05 Cm enom Eount. 9.dSm

D i aulge IRZIPW BPnommcn6onnt.ll.15 8m 9x täglich 11.15 m
R DLee auig. E D r Ui.
Sonntag S. SkM Lonntag .... 5.45 Nm

NNWP N PWB
ELtäglichh.. 4.45 Nm El tägl'ch 10.35 Nm

Danton rauZg Dton Er au.
Sonntag 4.45 Srn Sonntag 10.35 m

Chicago Route dia Zlokomo.

Ebieago Schnell l Ind'4, & Lou.
,ug täa il45Krn chnellzua... 3.50 Lm

Chicago Eirrkk. 12.25 Nrn I Jndvl' Lou.
I Erpreß 4.25 Nm

Terre Haute, V and alia & St.Loni Eisenbahn.
all Train .... 7.wm L. U. d. Cip.... 3.30 Lm

Taa Qn.v 12 M N Schnellzug 3.50 Cm
lern Haute icc. 4.( m au und ...!'.' n.
Vaeifte 9z 11.00 jhn rag rxreß.... 4.30 Na
L. Ctnc.eiP.. .11.40 m Rail undZlcc... 6.40 Na
Emciuuati, Iudiauapoli, St. Loui u. Chicago

Eisenbahn, smcmnan Didlsmn.
l KLouiZo.L. 4.15 m Jndianap Ae- -. 10.3" Orn
kiueinnatt Äce. .35 C&S'ciUiCrp. 11.50 m

c. Xi09lm Wettern x 6.20 Nm
ine. cc 5.55 Nrn C Ct 8 7s 2

täglich I u cc. 10.55 Nrn

Lafahette Division.
Jto Burl r. 7.30 Orn lbie4 Lou F L.
tzicaao Tiatlp.iM5 a täglich e e u.. Z.bm

Weftern 9t S.40 Nm Lafavett See ..11.00 m

tSgttch L rlail p c.. Z.URm
rc ll.20 5lm Cincinnati Are. 5.40 Nm

Jeffersonville, Madisou und Judinavoli
Eisenbahn.

Süd? tZg. .. 4.12 LmlJndMadVatl lO.Zo?.
2 Nadee... 7.10 rn 1

Znd5biertSgllL0
?,nd ad Vail 20 Nm I N ZI St Ji lr.bend I p tg. 4 49 Nm) 6t 2 tag 11 2) rn

Wabash, St. Loui Pacific.
ttiSt fficail 8.Z0 m hiS R stäg 3.4 in
C X st? 12.28 Nm tCoix Vrtzö r.. 11.00 n

ht Mich Er e Det uh all. 5.20 Nm

cS 6.25 Nrn Tol u Ttt Er...10.00 Rm
hiTol r tägll.OO Nm

Indiana, Bloomington undWestern Eisenbahn
Pae Exu ail . . 7.45 rn Tastern & S Er.
enTki F L.. l.lö Nm tZglich 4.10 m

Erawfordo.Ace. 3L0Nm Eine Spee 10.10 Nm
Bu St 51 Sr tägll.1 Nm ÄlanttctKl. 5.40 Nrn

Indianapolis und St. Loutö Eisenbahn.
aa nreß. e e. R V u B Er täa

täglich 7.25 m CC 4.25
oft u St L Ex. 7.00 Nv LocalPaffenger.11.00 Nm

N ?) u St L r Da?r c e tägl. 7.00Nm
täglich u e e. 11.10 Nm

Cincinuati,HämiltonKIndianapolisFiseubahu.
Jndp öd LtLout 4.15 m I Eonnrvillece 8.45 m

onmerldilleUke 4.4 Nm ail 11.45
Zndxl u Lt. L. 6.55 Nm Jnd? u LtLouiöw.45 ?tm

Indianapolis nud Diuceunes Eisenbahn.
all Caito z 7.00 Cm I Cinccnncl cc.l.5 m

Stnctnntl See . 3.2, Nm I Mail 5 (Kairo G. 4.30 R

Indianapolis, Deeatur n.EpriegfieldEisenbahn
MoresteldSce... 6.30 vm Nacht Er 4.10 m

ail u Tag.Er. S.N Bm Monte,umaec.ll.4li m
pntezuma Tce. 3.30 Skm Mail u Tag Ex. 5.37 Nm
acht f 11.85 Nrn Moresield .Äcc.! 6.75 Nm

Lüge mit r. e. LkhnseflelIar.
mit ., Schlaf.Wagen.
mit p. Partsr'Ear.
m h . ''tti

AusSchwarzwälder j
i
i ClrK4-öMai-Jl- r Aaiifnnan tivuvcinmuGui miiiiGii.

Ein alt bekannte? vorzügliches Mittel

gegen

AHdumatismus,
Reißen im Geficht.

Reißen im Gesicht.
Reißen im Gesickt.

Reißen im Gesicht.
Reißen im Gesicht.

Gliederreißen,
Gliederreißen,

Gliederreißen.
Gliederreißen,

Gliederreißen,
Frostbeulen,

Frostbeulen,
Frostbeulen,

Frostbeulen,
Frostbeulen,

Gicht, Gicht,
Gicht, Gicht.

Gicht. Gicht,
Gicht. Gicht.

Gicht, Gicht.
Gicht. Gilt.

Hexenschuß.
Hexenschuß,

Hexenschuß,
Hexenschuß.

Hexenschuß.
Hexenschuß,

Hüstenleiden,
Hüftenleiden,

Hüstenleiden, --

Hüftenleiden.
Hüstenleiden

Hüstenl'i r

Brandwunden,
Verstauchungen,

Verstauchungen,
Verstauchungen,

Verstauchungen,
Verstauchungen,

Steifen Hals,
Steifen Hals,

Steifen Hals,
Steifen' Hals,

Quetschungen,
Quetschungen,

Quetschungen.
Quetschungen,

Brühungen,
Vrübungen,

Vrühungen,
Vrühungen,

Bruhungen,
Frische Wunden,

Frische Wunden,
Frische Wunden,

Schnittwunden,
Schnittwunden,

Schnittwunden,
Schnittwunden,

Zahnschmerzen,
geschwollene Brüste,

geschwollene Brüste,
geschwollene Brüste,

geschwollene Brüste,
Kopfweh, Kopfweh,

Kopfweh, Kopfweh,
Kopsweh, Kopfweh,

Kopfweh, Kopfweh,
Kopfweh, Kopfweh,

'nückenschmerzen,
Nückenschmerzen,

Nückenschmerzen,
Nückenfchmenen,

Nückenschmerzen,

Aufgesprungene Hände,
Aufgesprungene Hände,

Aufgesprungene Hände,
Aufgesprungene Hände,

. Gelenkschmerzen,
Gelenkschmerzen,

Gelenkschmerzen,
Gelenkschmerzen,

Ohrenweh, Ohrenweh,
Ohrenweh, Ohrenweh, .

Ohremveh, Ohrenweh, .

Ohrenweh, Obrenweh,
Ohrenweh, Ohrenweh.

uid alle Schmerzen, welche ein äußerliches
Mittel benöthigen.

- IlnfZLe, mit Schmr,en erkunden, kommen dann
nd wann in jeder Familie o, und e ist daher

Pflicht eine Jeden. ft,t ein Mittel bei der Hand ,u
melche nicht allein sogleich Linderung der

schmerzen bringt, sondern eiche auch da Uebel
in kur,er Zeit heilt. Alle diese vollbring dat

St. Jacobs Wel.
Jeder Flasche Lt. Jacob Oel ist ein genaue

brauSI.Anmeiwna in deutscher, englischer. fran,ist
scher, spanischer, schwedischer, holländischer, dänischer.
dSgmtscoer, xrlugetti?er un aneniiqer spraq
beiaeaeden.

Sine Flasche St. Jakob Oel kostet 50 Tent, (fünf
Slsit&en für 2.00 ist tn jeder xothek iu haben
oder wird bei eftellung ,n nicht weniger al kd.vo
frei nach allrn Theilen der er. Staaten versandt.

7l. Vogeler 8 Co.,
Valtimore, Md.

Köddd
Eine Briefmarke

aeter u. Co. in Valtimore, Md., sichert zedem. sich

I
Katar 5lnterkistrendn.

. . .
in. .

EremxUr de tlluftkir
1 l I M I M M

iitn yamour ger stammen aih1 1ui is ii.

Die Vlutbesprechung.
Inzwischen hatte der Fürst sein Pferd

zu immer größerer Schnelligkeit ange
spornt, sein Gefolge weit hinter sich las
send.

Er wollte noch vor Tagesanbruch ein

Dorf erreichen, wo ihn frische Pserde er-

warteten; von dort sollte Helene auf sei
nen Landsitz bei Räsan gebracht werden.
Über Wjäsemski hatte noch keine fünf
Werst zurückgelegt, als er merkte, daß er
einen falschen Weg eingeschlagen hatte.
Zugleich fühlte er, daß die Wunden, auf
welche er in der Hitze des Kampfes nicht
geachtet hatte, ihm jetzt einen unerlrägli
chen Schmerz verursachten.

.Bojarinja," sprach er, sein Pferd an
haltend, .meine Diener sind zuruckgeblie-ben..- ..

wir müssen ein wenig halt
machen."

Helene war nach u. nach wieder zu sich

gekommen. .Als sie die Augen aufschlug.
hatte sie zunächst einen fernen Feuer
schein gewahrt, dann begann sie denWald
und die Straße zu unterscheiden,und end
lich fühlte sie, daß sie sich auf dem Nlicken
eines Pferdes befand und kräftige Ärme
sie umschlungen hielten. Allmählich erin
nerte sie sich wieder derEreignisse des ver-gangen- en

Tages da plötzlich erkannte
sie Wjäsemski und stieß einen Schrei des
Entsetzens ans.

.Bojarinja,-
-

sagte der Fürst mit t
nem hittern Lächeln .flöße ich dir Furcht
ein? Fluchst du mir? Richt mir muß
du fluchen, Helene,sonde5St deinemSchlck
sal. Vergebens suchtest du mich zu mei
den. Aber seinem Geschick entflieht Nie
mand. Es war dir offenbar schon von
Kindheit an bestimmt,daß du mir dereinst
aehören solltest !"

(Fcr setzung folgt.)

Die Offizin
- der -

Indiana

t r " iitwII t
rmpsitykt sich zur

. AttfcrtigttNst von

Rechnungen.

Cirkularen,

Briefköpfen,

Preislisten.

Quittungen.

Eintrittskarten,

Mitglicdcrkartcn.

Broschüren,

Constilutionen,

Adrcßkarten.

und Ueu cittscbläglicben Tlr

tlkcltt ullter Zustcherung cle

qauter AuSfübrung bei blüh

mitgetheilt wirv, sind 32 Affen zu!
Grunde gegangen und nur einer konnte
gerettet werden.

L a n d a u (Psalz), 25. März. Als
Veranlassung zu dem Selbstmorde deß

Sergeanten Seitz wird die mehrfache
Unterschlagung von Geldbeträgen zum
Nachtheile der 2. Feld'Abtheilung be
zeichnet. Seitz hatte sich dem Verneh-nu- n

nach mit der Bitte um Hülfe an
seineAngehörigen gewendet und als diese
zur erwarteten Zeit nicht eintraf, den
traurigen Schritt gethan. Wenige
Stunden nach dem Vorfall traf einBru
der des Verstorbenen mit den nöthigen
Geldmitteln hier ein, um die Sache zu
bereinigen, leider aber zu spät.

Darmstadt, 25. März. Unter
außerordentlichem Andrang des Publi
kums begann die Verhandlung der An
klage gegen den Bankier Ad. Nathan
von hier, beschuldigt dcs betrügerischen
Bankerotts und der Unterschlagung ihm
anvertrauter Wcrthpapiere im Bctrag
von 280,620 M. Der 43jährige Ange
klagte etablirte hier mit fast undedeuten
dem Vermögen i. 1. 1870 ein Bankge?
schäst, worin indeß fast nur fremdes
'Geld arbeiiete, fim anfangs vorwärts,
allein im. Jahr 1873 trat ein rascher
Rückgang ein; es entstand bereits da
znals eine Uederschuldung von 9763 sl.,
die auch bis zum Schluß des Geschäftes,
dem 20. Oktober 1S31, nicht mehr ver-schwa- nd

und unter verichiedenenSchwan
kungen zuletzt den Betrag von 2."4.oS3
M. erreicht hatte. Nathan war ein ge
werbsmäßiger Börscnsvieler sein Um
satz betrug im Monat Juni d I allein
über 6 Millionen Mark verstand ti
aber, sich Zutrauen und Credit zu er

--werben und sich trotz der fortdauernden
Ueberschuldung über Waffer zu halten.
Letzteres war sreilich nur dadurch mög-lic- h,

daß ex zur Deckung seiner koloffa
len Verbindlichkeiten er verlor im letz
ten halben Jahr an der Börse etwa
201,000 M. ihm anvertraute Effecten
und Depots entweder veräußerte oder
verpfändete. Am genarnten 20. Octo
lber gab er den Auftrag, den Concurö
anzuzeigen, begab sich mit etwa 17000!.
Leld aus die Flucht, wurde aber bereits

Zn Köln wieder verhaftet. Nach Stand
der Maffe haben die nicht bevorzugten
Gläubiger nichts zu erhoffen.

W, 0. Drnvoy '& Co.,
Verfertige?, Jmpsrteurr und Vkrkäu ?r

aller Arlen

iNarmvr nnd Granit

Monumente z Grabsteine
Statuen, Basen n. s. w.

Fo. lZ-Wef- HYio Strahk,
Indianapolis. am Preise.


